
Stockholm den 26 Okt. 1949. 

Lieber Herr y. hauenschild: 

Ich bin Ihnen sehr dankbar für Tire Liebenswürdigkeit mir 

das interessante Buch dber Santiagos(und La Eandas;) archa- 
pt 

ologische Vernáltnisser—kLich interessiert natürlich el Ensa-

yo toectdiciztarn, da ich ja den Terrain ein wenig kenne und da 

ich sehr gut verstehe welche imposante Arbeits- und Gélehr-

samkeitsleistung dem Duche zum Grunde liegt. Meine Frau, die 

aus einen mehr oder weniger berufsmássigen Gesichtspunkt das 

Werk betrachtet kann es aber richtig schátzen und sie hat nun 

endlich eine nützliche Gelegenheit argentinische Archáologie 

aus.einer wirklich wissenschaftlichen Quelle zu studieren. 

Meinerseits habe ich neulich meinow Lizentiatenexamen 

abgelegt aber ich werde meine Abhandlung erst nach weiteren 

Forschungen erweitert Dubiizieren lassen. 

Ich will mit Vergnügen mein Bestes tun un Ihnen Litte-

ratur von von hier zu verschaffen oder andere Auftráge, die Sie 

mir 0:eben wollten, auszurichten, iirblerhin mit der Verhoffnung 

dass wir uns baid, den langen Distanzen zum Trotz, wiederse- 

hen werden. 

Ihr immer dankbarer 

:und ergebener 
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